
DJE Kapital ist in den letzten Jahren stark gewachsen 
– auch beim Personal. Bei der Besetzung einer Position 
verlassen wir uns nicht auf die klassische Stellenanzeige, 
sondern nutzen unser weit verzweigtes Netzwerk, um ge-
eignete Kandidaten zu finden. Das machen wir ganz alt-
modisch persönlich und analog, aber auch verstärkt über 
Social Media. Wir sind auf vielen verschiedenen Veran-
staltungen und -formaten präsent und gut in der Branche 
vernetzt. Der Pool an erfahrenen und für uns passenden 
Fachkräften ist nicht allzu groß, daher ist ein attraktives 
Paket umso wichtiger. Spannende Aufgaben, Freiraum 
für eigene Ideen und auch die passenden Rahmenbe-
dingungen bis hin zu unserer Lage mit den bayerischen 
Bergen vor der Tür zeichnen uns aus. Als unabhängiger 
Vermögensverwalter mit hauseigenem Research und 
einer einzeltitelbasierten Online-Vermögensverwaltung, 
aber auch als Fondsmanager haben wir bei DJE eine 
breite Palette an anspruchsvollen Aufgaben. Wir wol-
len aber nicht nur unsere offenen Stellen bestmöglich 
besetzen, sondern unser Personal auch halten und stetig 
weiterqualifizieren. Dafür gibt es ein jährliches Fortbil-
dungsbudget. Außerdem entwickeln wir den internen 
Wissensaustausch und die interne Kommunikation stetig 
weiter und wollen als Arbeitgeber und Marke für unsere 
DJEler ein „great place to work“ sein und bleiben.

In der Deutschen Wertpapiertreuhand haben wir ein 
einfaches Organisationsprinzip. Alle Mitarbeiter sind 
Unternehmer im Unternehmen. Wir suchen ausschließ-
lich Mitarbeiter, die das Ziel haben, für ihren Tätigkeits-
bereich Verantwortung zu übernehmen. Dieses Prinzip 
wird direkt sichtbar in unseren Geschäftsmodellen 
Sozietät und Haftungsdach. Innerhalb der regulatori-
schen Anforderungen – wie zum Beispiel Compliance 
und Risikomanagement – sind unsere Kolleginnen und 
Kollegen komplett frei in ihrer unternehmerischen 
und investmenttechnischen Strategie. Es gibt keine 
Einschränkungen bei Produkten und keine Vertriebs- 
oder Umsatzziele. Von außen wenig erkennbar, aber 
genauso konsequent leben wir dieses Prinzip in der 
Zentrale. Entscheidungen werden nicht durch den Rang 
bestimmt, sondern durch den Verantwortungsbereich 
und das Engagement. Wir haben viele Berater, die im 
Vergleich zu ihrer vorherigen Tätigkeit in der Bank mehr 
unternehmerische Freiheit haben und mehr verdie-
nen. Auch in der Zentrale haben wir viele Mitarbeiter, 
die – obwohl sie relativ jung sind – bereits eine große 
Verantwortung übernehmen. Das motiviert und führt 
zu Weiterempfehlungen. So schaffen wir es, in einem 
schwierigen Arbeitsmarkt  hochqualifizierte und hoch-
motivierte Kolleginnen und Kollegen für unsere weitere 
Entwicklung zu gewinnen.
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1974 – GRÜNDUNG

€16.3 MRD. – AUM/AUA

682 MIO. – GEMANAGTES FONDSVERMÖGEN

170 – MITARBEITER

1550 – KUNDEN

PULLACH BEI MÜNCHEN

MEIN MIXTAPE HIT:

New York, New York – Frank Sinatra, Tony Bennett

2005 – GRÜNDUNG

€1.6 MRD. – AUM/AUA

35% – AKTIV VERWALTETE DRITTFONDS

30% – PASSIVE ANLAGEN

4200 – KUNDEN

HERZOGENAURACH

MEIN MIXTAPE HIT:

Baby Love – Mother‘s Finest

?Der Fachkräftemangel macht vielen Vermögensverwaltern das Leben schwer. 
Wie sieht die Situation bei Ihnen aus?
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Um dem Fachkräftemangel zu begegnen, versuchen viele 

Vermögensverwalter, die Arbeit attraktiver zu gestalten 

– durchaus mit Erfolg.

VoN DEr rEDAKTIoN

B eruf kommt von Berufung 
– hat Papa immer gesagt. 
Überleg dir also gut, Kind, 

was du einmal wirklich (für Jahr-
zehnte) machen willst. Und er hatte 
recht. Natürlich soll ein Job vor allem 
dafür sorgen, dass man ein Dach 
über dem Kopf hat, Essen kaufen und 
Freizeit finanzieren kann. Doch wer 
jeden Morgen mit Bauchschmerzen
aufwacht, weil der Gang zur Arbeit 
inneren Schmerz hervorruft, der
wird schwerlich von Berufung reden.
Solche Mitarbeiter sind unglücklich
und wollen vermutlich nicht auf Dauer 
bei ihrem Arbeitgeber bleiben.

Wie kreiert man als Unternehmen 
also aus einer Stelle, die man besetzen 
möchte, eine Berufung? Wie schafft 
man es, seine Mitarbeiter langfristig
zu binden, herauszufordern und die
richtigen Menschen für die richtigen
Aufgaben zu finden?

Klar, das Gehalt ist wichtig, eben 
weil es das Dach, das Essen und die 
Freizeit bezahlt. Doch der eigentliche
Verdienst baut sich neben dem Gehalt
aus weiteren Bausteinen zusammen – 
wie ein Portfolio. Wir haben Cash, aber 
dazu können noch Bereiche wie Wert-
schätzung, flache Hierarchie, Eigen-
verantwortung, Homeoffice, Weiter-
bildungen und vieles mehr zählen. Wie
unsere Top 50 Vermögensverwalter ihr
Personal-Portfolio zusammenstellen
und verwalten, erklären sie hier. •

Ein Job ist wie 
ein Portfolio
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